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32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag
Norm

EStG 1988 §34;
1. EStG 1988 § 34 heute

EStG 1988 § 34 glltig ab 01.01.2026 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 97/2025
EStG 1988 § 34 glltig von 10.10.2024 bis 31.12.2025zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 144/2024
EStG 1988 § 34 glltig von 23.12.2023 bis 09.10.2024zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 153/2023
EStG 1988 § 34 glltig von 28.10.2022 bis 22.12.2023zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 163/2022
EStG 1988 § 34 glltig von 30.10.2019 bis 27.10.2022zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 103/2019
EStG 1988 § 34 glltig von 01.01.2019 bis 29.10.2019zuletzt gedandert durch BGBI. | Nr. 62/2018
EStG 1988 § 34 glltig von 15.08.2018 bis 31.12.2018zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 62/2018

9. EStG 1988 § 34 giiltig von 15.12.2012 bis 14.08.2018zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 112/2012
10. EStG 1988 § 34 gultig von 08.12.2011 bis 14.12.2012zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 112/2011
11. EStG 1988 § 34 gultig von 31.12.2010 bis 07.12.2011zuletzt geandert durch BGBI. I Nr. 111/2010
12. EStG 1988 § 34 gultig von 16.06.2010 bis 30.12.2010zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 34/2010
13. EStG 1988 § 34 gultig von 01.01.2009 bis 15.06.2010zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 79/2009
14. EStG 1988 § 34 gultig von 01.01.2009 bis 31.12.2008zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 26/2009
15. EStG 1988 § 34 gultig von 21.08.2003 bis 31.12.2008zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 71/2003
16. EStG 1988 § 34 gultig von 05.10.2002 bis 20.08.2003zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 155/2002
17. EStG 1988 § 34 gultig von 27.06.2001 bis 04.10.2002zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 59/2001
18. EStG 1988 § 34 gultig von 01.01.1999 bis 26.06.2001 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 79/1998
19. EStG 1988 § 34 gultig von 01.01.1999 bis 31.12.1998zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 31/1998
20. EStG 1988 § 34 glltig von 01.01.1999 bis 31.12.1998zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 9/1998
21. EStG 1988 § 34 glltig von 01.01.1999 bis 31.12.1998zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 128/1997
22. EStG 1988 § 34 giltig von 10.01.1998 bis 31.12.1998zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 9/1998
23. EStG 1988 § 34 giltig von 01.06.1996 bis 09.01.1998zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 201/1996
24, EStG 1988 § 34 glltig von 01.05.1996 bis 31.05.1996zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 201/1996
25. EStG 1988 § 34 guiltig von 01.12.1993 bis 30.04.1996zuletzt gedndert durch BGBI. Nr. 818/1993
26. EStG 1988 § 34 glltig von 01.01.1993 bis 30.11.1993zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 312/1992
27. EStG 1988 § 34 gliltig von 01.01.1993 bis 31.12.1992zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 44/1992
28. EStG 1988 § 34 gliltig von 27.06.1992 bis 31.12.1992zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 312/1992
29. EStG 1988 § 34 gliltig von 30.12.1989 bis 26.06.1992zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 660/1989
30. EStG 1988 § 34 giiltig von 30.07.1988 bis 29.12.1989
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Rechtssatz

Aufwendungen fur eine Ersatzbeschaffung von Wirtschaftsgitern konnen nach der Rechtsprechung des
Verwaltungsgerichtshofes ausnahmsweise dann eine auBergewodhnliche Belastung darstellen, wenn der Verlust des
zerstorten ursprunglichen Wirtschaftsguts durch héhere Gewalt im engeren Sinn, durch ein katastrophenahnliches
Ereignis eingetreten ist, also eine aufgezwungene Schadenslage herbeigefuhrt hat. Dass Aufwendungen zwangslaufig
erwachsen, unterstellt der Verwaltungsgerichtshof bei zerstérten Wirtschaftsglitern des Privatvermégens nur dann,
wenn dem Steuerpflichtigen die weitere Lebensfihrung ohne Wiederbeschaffung des zerstérten Wirtschaftsgutes
nicht zuzumuten ist (vgl. das hg. Erkenntnis vom 5. Juni 2003, 99/15/0111, sowie Hofstatter/Reichel, Die
Einkommensteuer, Il B, "Schadensfalle" zu 8 34 Anhang Il - ABC).Aufwendungen fur eine Ersatzbeschaffung von
Wirtschaftsgltern kdénnen nach der Rechtsprechung des Verwaltungsgerichtshofes ausnahmsweise dann eine
auBergewohnliche Belastung darstellen, wenn der Verlust des zerstorten urspringlichen Wirtschaftsguts durch hohere
Gewalt im engeren Sinn, durch ein katastrophendhnliches Ereignis eingetreten ist, also eine aufgezwungene
Schadenslage herbeigefuhrt hat. Dass Aufwendungen zwangslaufig erwachsen, unterstellt der Verwaltungsgerichtshof
bei zerstorten Wirtschaftsglitern des Privatvermégens nur dann, wenn dem Steuerpflichtigen die weitere
Lebensfihrung ohne Wiederbeschaffung des zerstérten Wirtschaftsgutes nicht zuzumuten ist vergleiche das hg.
Erkenntnis vom 5. Juni 2003,99/15/0111, sowie Hofstatter/Reichel, Die Einkommensteuer, romisch drei B,
"Schadensfalle" zu Paragraph 34, Anhang romisch zwei - ABC).
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